
Übung „Spalier“ 
Themenbereich: 

G 2 Grenzen 
 

Geeignet für:  

    

 

 10Minuten 

 

Beschreibung: 

Immer zwei Personen gehen aufeinander zu um festzustellen wo ihre Grenzen sind. Dafür wird die Gruppe in zwei 
Reihen eingeteilt die etwa 4-5 Meter auseinanderstehen. Jeder in der Reihe hat eine Person gegenüber. Nun 
fängt die eine Reihe an auf ihre Partner aus der anderen Reihe zuzugehen. Sie geht solange bis der Part-
ner/Partnerin STOP sagt, wenn seine Persönliche Grenze erreicht ist. 

Nun gehen alle wieder auf Startposition und die andere Reihe geht bzw. bleibt stehen. 

Im nächsten Schritt wird die Übung erneut durchgeführt aber ohne das gesprochen werden darf. Das STOP soll 
mit den Händen und ohne Sprechen vermittelt werden. 

In der dritten Runde darf weder gesprochen noch bewegt werden. Das Signal zum Stoppen soll allein durch Au-
genkontakt vermittelt werden. 

HINWEIS: Bei Gruppen, die sich gut kennen ist es ratsam das sie sich ein gegenüber aussuchen sollen den sie mög-
lichst wenig kennen. Bei Ehepaaren oder sehr guten Freunden sind die persönlichen Grenzen oft sehr gering. 

 

Reflektion: 

Was habt ihr beobachtet? 

Bei euch? Bei anderen? Der Gruppe? 

Hat sich der Abstand verringert?  

 

Zum Schluss kann man aus der Gruppe noch zwei Freiwillige suchen, die noch einmal aufeinander zugehen bis 
einer STOP sagt. Im nächsten schritt hockt sich einer auf die Knie (Kindergröße) und die Übung wird wiederholt. 
Der Abstand wird tendenziell größer, da nach oben geschaut werden muss. Das veranschaulicht die unterschiedli-
chen Grenzen.  




